
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Projektbeschreibung 
 
 
Projekttitel:   „AufKurs junior“      7 Plätze 

(Maßnahme zur zeitweisen außerschulischen Schulpflichterfüllung im Sekundarbereich I) 

 
Kurzbeschreibung des Projektes: 
Gemäß § 69 Abs. 3 des Niedersächsischen Schulgesetzes können Schülerinnen und 
Schüler im Sekundarbereich I, die in besonderem Maße auf sozialpädagogische Hilfe 
angewiesen sind, ihre Schulpflicht, solange sie auf diese Hilfe angewiesen sind, ganz 
oder teilweise in einer außerschulischen Einrichtung erfüllen. Die Erfüllung der 
Schulpflicht erfolgt auf der Grundlage eines einzelfallbezogenen Förderplans, der 
von der Schule, die von der Schülerin oder dem Schüler zu besuchen wäre, und der 
Einrichtung gemeinsam aufzustellen ist. 
  
Zielgruppe: 
Schulpflichtige Jugendliche ab 14 Jahren, mit Wohnsitz im Landkreis Osnabrück 
(Gemeinden Belm, Wallenhorst, Ostercappeln, Bohmte, Bad Essen, Bissendorf), die 
die Schule verweigern und auf zusätzliche sozialpädagogische Unterstützung ange-
wiesen sind. 
  
Zielsetzung: 
Stärkung der Persönlichkeitsstruktur, Fördern der individuellen Entwicklung, Vermei-
dung des Schulabbruchs und Reintegration in die Regelschule, Aktivierung des sozi-
alen Hilfesystems. 
  
Zugang zum Projekt: 
Die Zuweisung (Antragstellung) erfolgt über die Fachberatung Schulverweigerung 
der MaßArbeit kAöR und Zustimmung der zuständigen Schule. Zum Einmündungs-
prozess gehört ein Praktikum in der BIW. In die Entscheidung werden die Eltern so-
wie die Schülerinnen und Schüler einbezogen. Während der Teilnahme am Projekt 
bleiben die Jugendlichen Schüler ihrer Stammschule. 
Die Schule stellt gem. §69 Abs. 3 NSchG im Vorfeld den sozialpädagogischen För-
derbedarf fest und ist zuständig für die Durchführung der Förderplanung. 
  
  
Kooperationspartner: 
Landkreis Osnabrück, MaßArbeit kAöR; Allgemeinbildende Schulen; Träger der Ju-
gend-, Gesundheits- und Behindertenhilfe 
 


